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Rio Reiser: Der König von Deutschland
wird 75 – Ein musikalisches Erbe

RBB24 beleuchtet das Erbe von Rio Reiser, seinem Einfluss
auf die Musik und die Utopien, die auch nach seinem Tod

weiterleben.

Berlin-Kreuzberg, Deutschland - Rio Reiser, der als Ralph
Christian Möbius 1950 in Berlin geboren wurde, hätte am 9.
Januar 2025 seinen 75. Geburtstag gefeiert. Bekannt wurde er
als Sänger und Songwriter der Band Ton Steine Scherben, die in
den 1970er Jahren als politische Stimme einer ganzen
Generation auftrat. Wie NDR berichtet, war Reiser ein
„Volkssänger“, der mit seinem Song „König von Deutschland“ in
den 1980er-Jahren einen Hit landete. Der Einfluss seiner Musik
ist bis heute spürbar.

Sein außergewöhnliches Talent zeigte sich in typischen Texten,
die persönliche Empfindungen mit gesellschaftlichen Kämpfen
verbanden. In einem Gespräch mit Philip Meinhold, das auf rbb
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ausgestrahlt wurde, beschreibt Meinhold, dass Reiser eine
einzigartige Symbiose aus Musik und Text geschaffen habe.
Seine Songs, wie „Keine Macht für Niemand“ und „Junimond“,
spiegeln die unterschiedlichen Facetten seiner Kunst wider und
sind bis heute unvergessen.

Ein turbulentes Leben

Seine Kindheit war von häufigen Umzügen geprägt. Reiser
wuchs in Städten wie Mannheim, Stuttgart und Nürnberg auf.
Durch die Filme und die Musik der Beatles entdeckte er früh
seine Leidenschaft für das Musikmachen. Er brach sowohl die
Schule als auch eine Fotografenlehre ab, um sich ganz der Musik
zu widmen. Im Jahr 1970 gründete er mit seinen Freunden die
Band Ton Steine Scherben, die bald darauf beim „Love and
Peace“-Festival auf Fehmarn auftrat und schlagartig bekannt
wurde.

Die frühen Jahre waren von großen politischen Umwälzungen
und einer Zeit geprägt, in der die Gruppe mit ihren politischen
Protestsongs das Herz der linken Szene eroberte. „Macht kaputt,
was euch kaputt macht“ wurde zu einer Hymne des Widerstands
und ein Sinnbild ihrer Botschaft.

Erfolge und Rückschläge

Obwohl Reiser in seinen frühen Jahren nicht den gleichen
kommerziellen Erfolg wie andere Sänger erreichte, wendete sich
das Blatt 1986 mit seinem Solo-Debüt „Rio I.“, das Hits wie
„König von Deutschland“ und „Alles Lüge“ hervorbrachte.
Trotzdem war sein Erfolg nicht unumstritten; viele Scherben-
Fans schätzten die Haltung der Band gegenüber dem Kommerz
und reagierten skeptisch auf seinen Durchbruch als Solo-
Künstler.

Sein Leben wurde allerdings auch von persönlichen
Herausforderungen überschattet. In den späteren Jahren
verschlechterte sich sein Gesundheitszustand durch



übermäßigen Drogen- und Alkoholkonsum erheblich. Reiser
starb 1996 im Alter von 46 Jahren an den Folgen dieser
Lebensweise.

Sein Erbe

Trotz seines vorzeitigen Todes bleibt Rio Reiser als
Schlüsselfigur der deutschen Rockgeschichte in Erinnerung.
Seine Texte und Melodien werden weiterhin von modernen
Künstlern wie Danger Dan und Dota aufgegriffen und
interpretiert. Für Herbert Grönemeyer war Reiser der einzige
deutsche Sänger, den er je bewundert hat, was die unsterbliche
Qualität von Reisers Musik unterstreicht.

In Berlin-Kreuzberg gibt es seit 2022 den Rio-Reiser-Platz, eine
symbolische Rückkehr des Künstlers in seine Heimat. Dies wird
von Kulturstaatsministerin Claudia Roth als eine Würdigung
seines künstlerischen Erbes angesehen und zeugt von der
nachhaltigen Wirkung seiner Ideale auf die nachfolgenden
Generationen.
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